
Wie ein Wiener Elektro-Unternehmen die
Zukunft des E-Befunds neu definiert

WIEN, AUSTRIA, December 11, 2025

/EINPresswire.com/ -- Die innovative

Local-AI von Elektro Zentrum könnte

die Erstellung, Analyse und Verwaltung

von Elektro Befunden in Wien

grundlegend verändern.

Einleitung: Ein Dokument, das über

Sicherheit entscheidet

Ob Altbau in Ottakring, Neubau in der

Seestadt oder Gewerbeobjekt im

dritten Bezirk: Der E-Befund ist ein

zentrales sicherheitstechnisches

Dokument, das in Wien und ganz

Österreich zunehmend an Bedeutung

gewinnt. Er bestätigt den ordnungsgemäßen Zustand elektrischer Anlagen – ein Punkt, der nicht

nur für Mietverträge, Hausverwaltungen und Eigentümer relevant ist, sondern auch im

Versicherungsfall über erhebliche Kosten entscheiden kann.

Doch die Realität sieht oft anders aus: Viele Haushalte besitzen keinen gültigen E-Befund,

manche wissen gar nicht, dass sie einen benötigen, und selbst Hausverwaltungen kämpfen mit

langen Wartezeiten, unübersichtlichen Prozessen und fehlender Transparenz.

Mitten in dieser Situation stellt ein Wiener Unternehmen nun eine technische Neuerung vor, die

das Potenzial besitzt, den Markt grundlegend zu verändern: Elektro Zentrum präsentiert eine KI-

gestützte E-Befund Sofort-Analyse, die komplett ohne Cloud funktioniert und ausschließlich lokal

verarbeitet wird. Ein Schritt, der sowohl sicherheits- als auch datenschutzpolitisch hoch relevant

ist.

Warum der E-Befund in Wien besonders wichtig ist

Kaum eine andere europäische Stadt hat so viele Altbauten wie Wien. Rund 60 % der Gebäude

stammen aus der Gründerzeit oder wurden vor 1945 errichtet. Viele elektrische Anlagen wurden

zwar im Laufe der Zeit saniert, aber nicht immer vollständig dokumentiert. Das führt zu
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Unsicherheiten – sowohl bei Bewohnern als auch bei Versicherungen.

Ein Elektro Befund Wien ist daher weit mehr als ein Formular. Er deckt Fehlfunktionen,

Überlastungen oder Gefahrstellen auf, dokumentiert Schutzmaßnahmen und gibt Aufschluss

darüber, ob die Anlage den aktuellen ÖVE-Normen entspricht. In zahlreichen

Versicherungsverträgen ist er mittlerweile Pflicht.

Ein Versicherungsjurist, der anonym bleiben möchte, erklärt:

„Wir erleben immer häufiger Fälle, in denen nach einem Brand oder Wasserschaden ein gültiger

E-Befund verlangt wird. Fehlt dieser, kann es zu erheblichen Leistungskürzungen kommen.“

Gleichzeitig wächst die Stadt – und mit ihr der Bedarf an normgerechten E-Prüfungen. Wien

verzeichnet Jahr für Jahr tausende Zuzüge, Neubauten entstehen, Altbauten werden saniert.

Doch die Anzahl der Techniker, die qualifiziert sind, E-Befunde zu erstellen, wächst nur

langsam.

Die Herausforderung: Zeitdruck, Normen und fehlende Transparenz

Viele Wiener Elektriker berichten von einem wachsenden Arbeitsaufkommen. Die

Anforderungen an Dokumentation, Messwerte und Normen steigen, während gleichzeitig

Privatpersonen und Firmen schnelle Ergebnisse erwarten. Dabei ist ein E-Befund oft komplexer,

als es auf den ersten Blick scheint.

Ein vollständiger E-Check umfasst unter anderem:

- Überprüfung des Schutzleiters

- Messung des Isolationswiderstands

- Kontrolle der Fehlerstromschutzeinrichtungen

- Sichtprüfung aller zugänglichen Installationen

- Dokumentation aller Messwerte

- Bewertung nach ÖVE/ÖNORM-Vorschriften

Fehlen dabei einzelne Angaben oder Messwerte, kann das die gesamte Prüfung ungültig

machen. Genau hier setzt Elektro Zentrum an.

Die Idee: KI-gestützte Unterstützung – aber komplett lokal

Viele Menschen verbinden künstliche Intelligenz mit amerikanischen Großkonzernen, Cloud-

Servern und undurchsichtigen Datenströmen. Für sicherheitsrelevante Gebäudedaten ist das für

viele Eigentümer und Unternehmen ein Problem.

Elektro Zentrum entwickelte daher eine 100 % datenschutzkonforme Local-AI, die ohne Internet-



Cloud auskommt. Das System läuft auf europäischen Servern, unabhängig von großen Tech-

Konzernen.

Mit wenigen Klicks können Nutzer:

- einen bestehenden E-Befund (PDF) hochladen

- die KI liest alle relevanten Messwerte aus

- das System prüft diese auf Normabweichungen

innerhalb von weniger als 10 Sekunden gibt die Local-AI eine erste strukturierte Einschätzung

Die KI analysiert:

- Schutzmaßnahmen

- Messprotokolle

- Fehlerstromgruppen

- Dokumentationslücken

- fehlende oder falsch formattierte Werte

- Hinweise auf mögliche Gefahren

Damit übernimmt sie jene Vorarbeit, die zuvor viel Zeit gekostet hat – und reduziert

Fehlerquellen.

Wien als ideales Testlabor für E-Befund-Digitalisierung

Wien hat im Vergleich zu anderen Städten spezifische Herausforderungen:

- viele Altbauten

- unterschiedlichste Elektrostandards

- jahrelange Teilsanierungen

- Immobilienverwaltungen mit großen Beständen

- steigende Versicherungsanforderungen

Gerade hier kann eine automatisierte Voranalyse von E-Befunden große Vorteile bringen.

Ein Hausverwalter aus Wien-Margareten, der fünf große Wohnhausanlagen betreut, berichtet:

„Wir haben oft über 120 Wohneinheiten, die einheitlich dokumentiert werden müssen. Manuell

ist das kaum zu stemmen. Eine KI-gestützte Voranalyse bringt enorme Zeitersparnis.“

Wie die Local-AI funktioniert – ein Blick ins Innere

Die Local-AI des Unternehmens basiert auf drei Kernmodulen:



1. Dokumentenverständnis für E-Befunde

Das System erkennt typische Strukturen von Elektro Befunden aus Wien:

- Messprotokolle

- Prüfberichte

- Stromkreisverzeichnisse

- Anlagenbeschreibungen

- Prüfvermerke

Dabei werden unterschiedliche Formate unterstützt, inklusive handschriftlich ergänzter PDFs.

2. Normvergleich

Die KI gleicht alle Daten automatisch mit den ÖVE/ÖNORM-Standards ab.

Damit erkennt sie:

- veraltete Normbezüge

- fehlende FI-Tests

- überfällige Prüffristen

- unzulässige Werte

3. Risikoeinschätzung

In einer ersten Einschätzung erhält der Nutzer Hinweise wie:

„Messwert außerhalb des zulässigen Bereichs“

„Unvollständiges Protokoll“

„Vermutlich fehlende Schutzmaßnahme“

„Hinweis auf potenzielles Brandrisiko“

Die endgültige Bewertung erfolgt weiterhin durch einen Elektriker – doch die Vorarbeit ist bereits

abgeschlossen.

Warum diese Lösung als „Game Changer“ für Elektro Befund Wien gilt

Die Stärke des Systems liegt in mehreren Punkten:

- Schnelligkeit – Sofortige Analyse, statt tagelanger Wartezeiten

- Objektivität – Messwerte werden neutral bewertet



- Datenschutz – kein Upload in externe KI-Clouds

- Entlastung von Elektrikern – mehr Zeit für reale Prüfungen

Dokumentationssicherheit – weniger Fehlerquellen

Elektro Zentrum betont, dass es nicht darum geht, Techniker zu ersetzen. Vielmehr soll die KI

helfen, große Mengen an Befunden zu strukturieren – ein wachsender Bedarf, gerade weil in

Wien viele Gebäude gleichzeitig saniert werden.

E-Befund Wien: Was Eigentümer und Mieter wissen sollten

Viele Bürger wissen nicht, wann ein E-Befund notwendig ist. Daher hier ein Überblick:

Pflicht in diesen Fällen:

- bei Neuvermietung

- bei Verkauf

- bei Umbau oder Sanierung

- nach Schadensfällen

- bei Firmen regelmäßig gemäß ÖVE

- bei Balkonkraftwerken

- bei älteren Anlagen (Prüfzyklen 5–15 Jahre)

Fehlt der Nachweis, kann es teuer werden – besonders bei Bränden.

Elektro Zentrum und die Stadt Wien – ein spannender Schulterschluss

Wien positioniert sich seit Jahren als digital fortschrittliche Stadt. E-Government, Smart-City-

Konzepte und neue Infrastrukturprojekte zeigen, dass die Digitalisierung in vielen Bereichen

angekommen ist – aber im Bereich der E-Prüfung fehlte bisher eine moderne Lösung.

Elektro Zentrum füllt diese Lücke.

Eine innovative Local-AI für den E-Befund Wien passt perfekt in die Digitalstrategie der Stadt.

Branchenstimmen: Zwischen Skepsis und Begeisterung

Im Gespräch mit mehreren Elektrikern zeigt sich ein gemischtes, aber tendenziell positives Bild.

Ein erfahrener Elektriker aus Wien-Döbling meint:

„Ich war skeptisch, weil KI oft überbewertet wird. Aber wenn die Analyse lokal läuft und mir Zeit

spart, sehe ich den Nutzen.“

Eine Elektrotechnikerin aus Liesing sagt:



„Die Local-AI hilft, Fehler in Messprotokollen sofort zu finden. Das macht die Prüfung sicherer.“

Wie geht es weiter? Die Zukunft der E-Prüfung

Die nächsten Schritte des Unternehmens:

- Erweiterung auf Gewerbeanlagen

- bessere Analyse historischer E-Befunde

- automatische Plausibilitätsprüfungen

- Schnittstellen für Hausverwaltungen

- Version für Großobjekte und Zinshäuser

- Auch eine mobile Lösung für Außendiensttechniker ist in Planung.

Fazit: Wien bekommt ein Upgrade in der Gebäudesicherheit

Die Einführung einer lokal betriebenen KI für E-Befund Wien könnte weitreichende

Auswirkungen haben:

- höhere Sicherheit

- schnellere Abläufe

- bessere Dokumentation

- weniger Risiko für Eigentümer

- Entlastung für Elektriker

- bessere Vorbereitung für Versicherungsfälle

Elektro Zentrum zeigt eindrucksvoll, wie traditionelle Branchen von moderner Technologie

profitieren können – ohne Datenschutz zu gefährden.

Wien könnte damit europaweit zu einem Vorzeigemodell für digitale Gebäudesicherheit werden.
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